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Sicherheitsunterweisung           
für die AEBs der Abteilung Ring-RF,  

BG1.016 und TR.3.001 

für Operateure 
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Schlüssel Nr. 451 
 

 

 

• Der Zugang zu den AEBs darf nur nach erfolgreich absolvierter 

Sicherheitsunterweisung erfolgen; erstmalig in Verbindung mit einer       

Vorort-Unterweisung, dann online. 

 

• Nur der Besitz des Schlüssels Nr. 451 allein berechtigt niemanden zum 

Zugang zu den AEBs der Abteilung RRF. 



Elektrizität : 
• Gefahr der Durchströmung des Körpers 

• bei direkter Berührung spannungsführender Teile 

• bei indirekter Berührung spannungsführender Teile 

• aufgrund von Lichtbögen 

• Gefahr hoher magnetischer und elektrischer Felder 

 

Sonstige Gefahren im AEB: 
• Verbrühungsgefahr bei defekten Kühlschläuchen 

• Vergiftungsgefahr durch Brände 

• Verletzungsgefahr durch mechanische Einwirkungen (z.B. Paternoster etc.) 

• Verletzungsgefahr durch spritzendes, geschmolzenes Metall (z.B. infolge eines 

Kurzschlusses im Vormagnetisierungsnetzgerät) 

• Verbrennungsgefahr (Lötkolben etc.) 

• Gefahr durch Röntgenstrahlung (z.B. beim Betrieb von Röhrenendstufen) 

• Elektronenröhren: Implosionsgefahr, bei Zerstörung frei werdende Giftstoffe, z.B. 

Thorium (safety warnings von Thales beachten, diese liegen jeder Röhrenkiste bei.)  

• Lärmbelastung,  z.B. bei Hochspannungsüberschlägen 

Gefahrenquellen in den AEBs 
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Übersicht BG 1.016 
Anordnung der Ring HF Anlagen 
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 LLRF Elektronik Schränke für SIS 18 h=2 

HF System (3 Kavitäten)  

 LLRF Elektronik, SPS Steuerung u. 

Netzgeräte für  Vormagnetisierung für  

ESR Kavitäten BE1 und BE2 

Ströme ≤ 800A  DC   

 LLRF Elektronik, SPS Steuerung u. 

Netzgeräte für Vormagnetisierung SIS 18 

Beschleunigungskavitäten BE1 und BE2 

Ströme ≤ 800A  DC   

 Netzgeräte SIS 18 Beschleunigungs-

kavitäten BE1 und BE2 

Spannungen um 14kV,  

Ströme ≤ 10A  DC 

 

 

 

Netzgeräte ESR Kavitäten 

Spannungen um 9kV,  

Ströme ≤ 8A  DC 

 Netzgerät SIS 18 Bunchkompressorkavität 

Spannungen ≤ 28kV,  

Ströme ≤ 36A  DC (gepulst) 

 HF Testkavität 

Spannungen und Ströme  

DC: 9kV, 24 V/800A  HF: 16 kV, 5A  

 Mit Sonder- u. Testaufbauten ist jederzeit zu rechnen! 
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Übersicht BG1.016 
 

Standorte sicherheitsrelevanter Einrichtungen: 

Beschilderung an den Zugängen: 

 

Der Fluchtweg führt aus dem BG1.016 hinten (auf der Seite der SIS-Anlagen 

Racks, gelbe Linie) heraus ins Treppenhaus, hoch in den 3. Stock und dann 

hinaus ins Freie. 

Zugangsverbot für Personen mit 

Herzschrittmacher 

 

Warnung vor elektromagnetischer 

Strahlung 

 

Warnung vor magnetischen 

Feldern 

5 

Standort Telefon  



NOT-AUS-Taster 

NOT-AUS-TASTER 

 Funktion Not-Aus-Taster 
 

 Schaltet kompletten AEB spannungsfrei, mit 

Ausnahme der rot gekennzeichneten 

Steckdose über dem Waschbecken. 

 Ist im Notfall (z.B. Durchströmung einer 

Person, im Brandfall oder bei Wasseraustritt 

aus elektr. Anlagen) sofort zu betätigen  

( Beleuchtung und Raumlüftung bleiben 

erhalten)! 
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GERÄTE-AUS-TASTER 

 Funktion GERÄTE-AUS-Taster: 
 Schaltet nur die jeweilige  HF-Anlage, z.B. S02BE1 spannungsfrei.  

 D.h. die Netzgeräte ab (internem) Leistungsschalter, die 

Vormagnetisierungsnetzgeräte, sowie der zugehörige Eni Treiberverstärker 

werden spannungsfrei geschaltet, bei den Barthel Treibern wird nur die HF 

gesperrt! Vorsicht: Netzspannung  230 V/400 V AC ist stets vorhanden. 

 Diverse LLRF Komponenten bleiben unter Spannung! 

GERÄTE-AUS-Taster (GAT) 

Es gibt 2 Varianten von Geräte-Aus-Tastern  im BG1.016. 

Die Funktion ist aber immer die gleiche. 
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Beispiel: Betätigung GERÄTE-AUS-Taster 

Angenommen einer der 3 GATs der HF-

Anlage S02BE1 (rot hinterlegter Bereich) 

wird betätigt, dann werden die zugehörigen 

Geräte, wie auf Seite 7 beschrieben, behan-

delt. 

Es spielt hierbei keine Rolle, welcher der 3 

zugehörigen GATs (am LLRF Rack, am 

Vormag.Netzgerät oder am Netzgerät SSV) 

betätigt wird! Entsprechendes gilt für die 

anderen HF-Anlagen. 

 

Hinweis: An allen Kavitäten im Tunnel be-

finden sich ebenfalls Geräte-Aus-Taster  

(je 2 Stück). Wird einer dieser Taster betätigt, 

werden ebenfalls die Geräte der zugehörigen 

HF Anlage, wie auf Seite 7 beschrieben, 

behandelt. 
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Netzgeräte zur Röhrenversorgung der HF- 

Verstärker im SIS 18 Beschleunigertunnel. 
 

 Spannungen bis 14kV, Ströme bis 10A DC  

 

 

 

Netzgeräte zur Vormagnetisierung der 

SIS 18 Beschleunigungskavitäten. 
 

 Spannungen bis 24V, Ströme bis 800A  

DC   

 

 

 

Elektrische Anlagen im BG1.016 
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Netzgeräte zur Röhrenversorgung der HF-Verstärker 

im ESR Tunnel. 
 

 Spannungen bis 9kV, Ströme bis 8A DC  

Netzgeräte zur Vormagneti-

sierung der ESR Kavitäten  

(baugleich zu SIS 18). 
 

 Spannungen bis 24V,  

   Ströme bis 800A  DC  
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Elektrische Anlagen im BG1.016 

Erdungshebel auf der  

Rückseite des Netzgerätes 

Erdstange an  

Kondensatorbank 

Lasttrenner 

Leistungsschalter,  

Schloß 

Netzgerät im freigeschalteten Zustand 



Netzgeräte zur Röhrenversorgung des Bunchkompressor HF- 

Verstärkers im SIS 18 Beschleunigertunnel. 
 

 Spannungen bis 28kV, Ströme bis 36A DC (gepulst) 

 Hohe Energie in den Kondensatorbatterien, bis zu 71kJ 
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Elektrische Anlagen im BG1.016 



In der TR Halle befindet sich eine Stahlplattform mit 3 Ebenen. Auf Ebene 3 befinden sich 

die Netzgeräte für die h=2 HF-Anlagen im SIS 18 Tunnel. 

 

Für die vorhandenen elektrischen Gefahren und die Zugangsbeschränkungen  

gilt das Gleiche wie im AEB BG1.016! 
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Elektrische Anlagen im AEB TR.3.001 

Netzgerät 1 (ca. 6,1X1,2m)  

Eingang 

Plattform Ebene 3 

Brandmeldeanlage 

Sicherheitseinrichtungen: 

Zugangsverbot für Personen mit 

Herzschrittmacher 

 

Warnung vor elektromagnetischer 

Strahlung 

 

Warnung vor magnetischen Feldern 

Beschilderung an den Zugängen: 

A 

Standort Telefon  

Netzgerät 2 (ca. 6,1X1,2m)  

Netzgerät 3 (ca. 6,1X1,2m)  



 Plattform Ebene 3, mit 3 Netzgeräten des h=2 HF-Systems 

 Verbandskasten und 

Feuerlöscher befinden sich 

unten am Eingang zum 

Treppenhaus der TR Halle 

 Standort der 3 NOT AUS TASTER 

Standort 

3 GERÄTE-AUS-TASTER 
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 Der Fluchtweg führt von der Plattform 

nach unten, dann ins Treppenhaus hinauf 

ins Freie. 

TR.3.001 Plattform 
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Elektrische Anlagen im AEB TR.3.001 

 Funktion Not-Aus-Taster (NOT): 
 

 Schaltet alle 3 Netzgeräte auf der Plattform spannungsfrei bei Betätigung. 

Damit sind auch die h=2 Verstärker und Kavitäten im Tunnel spannungsfrei. Bei 

den Treiberverstärker im BG1.016 –hier Barthel Treiber!- wird nur der HF 

Ausgang gesperrt! 

 Luftkühlung Ebene 2 und Ölkühlung Ebene 1 sind nicht in die Notauskette 

eingeschleift. 

 Wird der Not-Aus-Taster im SIS Tunnel betätigt, passiert das Gleiche wie unter 

Bullet 1. 

 

 

 Funktion Geräte-Aus-Taster (GAT): 
 

 Schaltet nur die zugehörige  HF-Anlage, z. B. S07BE3 spannungsfrei.  

 D.h. Netzgerät, Kavität und Endstufe. Beim zugehörigen Treiberverstärker 

(Barthel Treiber im BG1.016) wird nur der HF Ausgang gesperrt. (Vorsicht 

230V/400V AC). 

 Diverse LLRF Komponenten bleiben unter Netzspannung ! 

 

 



Teststände und Versuchsaufbauten  
 In AEBs der RRF ist jederzeit mit Testständen und Sonderaufbauten zu rechnen. Zum Beispiel 

für Messungen an Anlagen oder an der Testkavität, oder bei sich in der Entwicklung 

befindlichen neuen Anlagen. 

 An diesen „offenen“ Anlagen ist stets mit hohen Spannungen zu rechnen (kein Berührungs-

schutz vorhanden. 

 Sonderaufbauten sind mittels rot-weißer Kunststoffkette o.Ä. abgesperrt bzw. abzusperren. 

 Wenn sie während ihres Betriebes nicht beaufsichtigt werden, gelten die in der nachfolgenden 

Tabelle angegebenen Schutzabstände:  
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Tabelle:  

ACHTUNG: Bei Spannungen über 5kV in Verbindung mit Vakuumbauten ist mit Röntgen-

und UV-Strahlung zu rechnen ! 
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Beispiel für Teststände und Versuchsaufbauten 

   

CR-Debuncher Kavität mit HF-Röhrenverstärker 

HF-Röhrenverstärker 

Kavität 
  offener Steuergittereinschub:  

Spannungen bis 800 VDC und 250 V RF  
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Anhang 

Anhang 

Standorte der Defibrillatoren 
 

-C26: Erdgeschoß, ca. in der 

          Mitte des Ganges 
 

-Ex Halle: neben dem großen  

                 blauen Tor 
 

-Pforte 

Standorte der AEB RRF 

-BG1.016 

-TR.3.001 

-TES1.003 

Wichtig 

bei Stromunfall  
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Anhang 

Anhang 

Zur Erinnerung bei Notfällen  


